
 
 

2. Münchner FOM-Symposium im
Rahmen der Vortragsreihe »Impulse« 
»Beruf und Familie – 
Die Zukunft der Arbeit«

Dienstag | 22. November 2011 | 18:00 Uhr

Für Studierende und Interessierte

Die 1993 von Verbänden der Wirtschaft gegründete 

staatlich anerkannte gemeinnützige FOM Hochschule 

für Oekonomie & Management verfügt über 22 Hoch-

schulstudienzentren in Deutschland und ein weiteres in 

Luxemburg. Als praxisorientierte Hochschule für Berufstä-

tige fördert die FOM den Wissenstransfer zwischen Hoch-

schule und Unternehmen. Dabei sind alle Studiengänge 

der FOM auf die Bedürfnisse von Berufstätigen und Aus-

zubildenden zugeschnitten.  

Die hohe Akzeptanz der FOM zeigt sich nicht nur in der 

engen Zusammenarbeit mit staatlichen Hochschulen, son-

dern auch in zahlreichen Kooperationen mit regionalen 

mittelständischen Betrieben sowie mit internationalen 

Großkonzernen.

FOM-Absolventen verfügen über solide Fachkompeten-

zen wie auch über herausragende soziale Kompetenzen 

und sind daher von der Wirtschaft sehr begehrt.
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Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an! 

fon 0800 1 95 95 95 (gebührenfrei)

fax 0800 8 95 95 95 (gebührenfrei)

studienberatung@fom.de
Folgen Sie uns auf

www.fom.de

Hiermit melde ich mich zu folgender Veranstaltung an:
2. Münchner FOM-Symposium  
»Beruf und Familie – Die Zukunft der Arbeit«
am Dienstag, 22. November 2011, 18:00 Uhr

..............................................................................................
Familienname

..............................................................................................
Vorname

..............................................................................................
Straße und Hausnummer

..............................................................................................
PLZ und Ort

..............................................................................................
Telefon	

..............................................................................................
Mobil-Telefon

..............................................................................................
E-Mail

Anmeldungen sind selbstverständlich  
auch telefonisch oder per E-Mail möglich. 
fon 	0800 1 95 95 95 (gebührenfrei)

fax 	0800 8 95 95 95 (gebührenfrei)

studienberatung@fom.de

2. Münchner FOM-Symposium 
»Beruf und Familie –  
Die Zukunft der Arbeit«

Faxantwort

Veranstaltungsort für die Vortragsreihe	

FOM Hochschulstudienzentrum München

Arnulfstraße 30

80335 München

Aachen | Berlin | Bonn | Bremen | Dortmund | Duisburg | Düsseldorf | Essen | 
Frankfurt a. M. | Gütersloh | Hamburg | Hannover | Köln | Leipzig | Mannheim | Marl | 
München | Neuss | Nürnberg | Siegen | Stuttgart | Wuppertal | Luxemburg



Die Arbeitswelt der Zukunft

Der Fachkräftemangel ist eines der beherrschenden Themen 
der Personalwirtschaft. Bis zum Jahr 2025 soll Medienberich-
ten zufolge die Anzahl der Erwerbspersonen um 6,5 Millionen 
sinken. Damit wird das sogenannte Humankapital zum ent-
scheidenden Wettbewerbsfaktor. Gleichzeitig ändern sich  
die Ansprüche der Arbeitnehmer – neue Arbeitskonzepte und 
Zeitmodelle fordern ein Umdenken in Wirtschaft und Politik.  

Nicht zuletzt die zunehmende Auflösung von Geschlech-
terrollen trägt hierzu bei: Immer häufiger wollen Männer 
neben ihrem beruflichen Fortkommen auch Zeit für ihre 
Familie haben, immer mehr Frauen wollen keine Abstri-
che in ihrer Karriere durch Elternzeiten hinnehmen. Eine 
mögliche Lösung bietet die Mobilisierung von Frauen 
und insbesondere Müttern. Aber was genau bedeutet 
das eigentlich? Welche Chancen bietet dieses neue Rol-
lenverständnis, und wie wird die Arbeitswelt von morgen 
aussehen?

Über die Gleichstellung von Frau und Mann im Erwerbs-
leben, künftige Arbeitsformen und Sinn und Zweck von 
Maßnahmen wie Frauenquoten möchten wir mit Ihnen 
diskutieren. Auf dem 2. Münchener FOM-Symposium 
»Beruf und Familie – Die Zukunft der Arbeit« stellen 
Experten unterschiedliche Sichtweisen auf die Thematik 
vor. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
   

Programm

	 Moderatorin des Abends:
	 Imke Köhler | Bayern2-Moderatorin

	 18:00 Uhr Begrüßung
	 Jutta Olschewski | Geschäftsführung BCW-Gruppe

	 18:20 Uhr
	 Dr. Markus Motz-Edel
	 Leiter Geschäftsstelle Gleichstellungsbericht
	 Fraunhofer-Gesellschaft
	  »Neue Wege – Gleiche Chancen« Gleichstellung 	
	 von Frauen und Männern im Lebensverlauf

	 18:40 Uhr
	 Dipl.-Psych. Dorothea Böhm
	 Präsidentin des ZONTA-Clubs München II
	 »Der Schlüssel zum Erfolg –  
	 Advancing the Status of Women«

	 19:00 Uhr
	 Prof. Dr. Michael Göke
	 Professor für Volkswirtschaftslehre, FOM 
	 »Demografie und Frauenquote –  
	 Eine ökonomische Betrachtung«

 	 19:20 Uhr
	 Alexander Kaiser | Personalleiter MEAG München
	 »Familienfreundliche Unternehmenspolitik –  
	 Aktivitäten der MEAG München« 

	 19:40 Uhr
	 Dr. Dorothea von Wichert-Nick | Vorstand Sedo AG
	 »Frauen brauchen Mut zu Lösungen.«

	 Ab 20:00 Uhr
 	 Gesprächsrunde mit Podium
	

Die Veranstaltung 
im Überblick

Die Referenten und Themen

	 Aus politischer Sicht:  
Dr. Markus Motz-Edel erklärt anhand des Gleichstel-
lungsberichts 2011, dass die Gleichstellung von Frauen 
und Männern ein hohes Potenzial birgt und angesichts  
der demographischen Zukunft und des steigenden 
Fachkräftebedarfs unverzichtbar ist.  

	 Aus weiblicher Sicht: 
Dipl.-Psychologin Dorothea Böhm beleuchtet in 
ihrem Vortrag das weibliche Potenzial und zeigt 
Schlüsselqualifikationen auf, die Frauen brauchen,  
um beruflich nach vorne zu kommen.

	 Aus ökonomischer Sicht: 
Prof. Dr. Michael Göke eröffnet die ökonomische 
Perspektive. Die demografische Entwicklung zwingt die 
Wirtschaft, ihr Handeln zu überdenken: So sollten 
Unternehmen bessere Bedingungen schaffen, damit 
Kinder und Karriere vereinbart werden können.

	 Aus unternehmerischer Sicht: 
Alexander Kaiser gibt Einblick in die Personalpolitik 
seines Unternehmens. Er berichtet von Diversity-
Aspekten zur Erhöhung von Arbeitgeberattraktivität 
und Bindung von Mitarbeitern sowie über die fakti-
sche Schwierigkeit, weibliche Fach- und Führungskräf-
te zu gewinnen und binden zu können.

	 Aus praktischer Sicht: 
Dr. Dorothea von Wichert-Nick erzählt von ihren 
Erfahrungen als Führungskraft und Mutter von drei 
Kindern. Sie meint: Berufliche Herausforderungen  
und familiären Alltag in Einklang zu bringen erfordere 
Mut, Lösungen zu finden und konsequent umzu- 
setzen.   


